
BMWi

Dialog zu Künstlicher Intelligenz

[08.06.2017] Einen Dialog über Künstliche Intelligenz hat jetzt das
Bundesministerium für Wirtschaft und Energie (BMWi) angestoßen. Dabei sollen
unter anderem Ideen für den Einsatz in Kommunen gesammelt werden.

Das Bundesministerium für Wirtschaft und Energie (BMWi) hat auf seiner Open-Innovation-Plattform eine

Schwerpunkt-Debatte zum Thema Intelligente Vernetzung gestartet. Wie das BMWi berichtet, soll der

Dialog mit interessierten Bürgern und Digitalisierungsprofis Antworten auf Fragen rund um die Künstliche

Intelligenz (KI) liefern. Was kann diese heute schon leisten? Welche Potenziale bietet sie? Welche

Einsatzmöglichkeiten ergeben sich für Kommunen, Unternehmen, Start-ups, Bildungs- oder

Forschungseinrichtungen? „Ein Megatrend der vernetzten Welt von morgen ist die Entwicklung und

Anwendung der Künstlichen Intelligenz. Alle, die sich fachlich und forschend oder in wirtschaftlicher und

unternehmerischer Weise mit dem Thema auseinander setzen, lade ich ein, ihre Ideen, Wünsche und

Erfahrungen mit uns zu teilen“, erklärt dazu Bundeswirtschaftsministerin Brigitte Zypries. „Auf der Open-

Innovation-Plattform kann jeder Beiträge leisten und mitwirken, der sich mit der Zukunft von intelligent

vernetztem Denken und Handeln auseinandersetzt.“
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